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Sonnt ag, 14.10.2012
15:30 Uhr

Blau-W eiss Hollage
-

VfB Oldenburg II

02 Vorwort

Liebe Fußballfreunde ,

ein herzliches Willkommen am Hollager Benkenbusch zum
Landesligaspiel am heutigen Sonntag gilt allen blau-weissen Fans und
ganz besonders unseren Gästen vom VfB Oldenburg II und deren
mitgereisten Anhängern. Wir dürfen mit der Regionalliga-Reserve des
VfB Oldenburg, die vereinsintern als U23 bezeichnet wird, heute den
aktuellen Tabellenzehnten der Landesliga hier bei uns in Hollage
begrüßen. Der VfB kann dabei bislang auf eine in jeder Hinsicht
ausgeglichene Bilanz schauen: Aus zehn Saisonspielen gingen die Gäste
aus der Universitätsstadt je vier Mal als Gewinner oder Verlierer hervor,
zwei Mal stand es am Ende Unentscheiden. Bei einem ebenfalls
ausgeglichenen Torverhältnis von 17:17 Toren bedeutet diese Bilanz 14
Punkte für das Konto der Oldenburger.
Die 1. Herren von Blau-Weiss Hollage hat indes einen der wohl besten
Saisonstarts in den letzten Jahren hingelegt. In der Gesamtrechnung
aktuell auf Platz 4 rangierend ist die Mannschaft von Thomas Lüken
zudem das einzige Team der Liga, welches bis dato vor heimischem
Publikum noch ungeschlagen ist. Großen Anteil am Erfolg der jungen
Hollager Mannschaft hat dabei Mursel Smakolli, der in 10 Spielen schon
9 Tore  erzielen konnte. Auch unsere Neuzugänge Malte Moß, Dennis
Greiff, Gerrit Freudenberg und Matthias Langemeyer haben sich
hervorragend in die Mannschaft integriert und erweisen sich als echte
Verstärkung. Nach wie vor gilt das Credo von Thomas Lüken: Die
Mischung aus erfahrenen und jungen Spielern macht den Unterschied.
Hinter diese Aussage können wir mit Blick auf die bisher absolvierten
Spiele getrost ein Ausrufezeichen setzen.
Am vergangenen Wochenende endete mit der 4:5-Auswärtsniederlage
beim TuS Pewsum eine sieben Spiele andauernde Serie ohne
Niederlage unserer Ersten. Gemeinsam wollen wir - Mannschaft wie
Zuschauer - heute zeigen, dass wir mit diesem Dämpfer umgehen und
gestärkt aus dieser Situation heraus gehen können. Denn dem Start einer
neuen Siegesserie beginnend mit einem Heimerfolg beim heutigen
Heimspiel sind wir absolut nicht abgeneigt. Dazu wünschen wir uns ein
spannendes, aber faires Fußballspiel.

Die BenkenBuschT rommel
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05VfB Oldenburg II

Torhüter : Adrian Matthäi, Jan-Hendrik Gronewold

Abwehr: Niclas Baumeister, Michael Emken, Sebastian Gruhle,
Thomas Mutlu, Manuel Schicke, Julian Harings

Mittelfeld: Dennis Mooy, Firat Akbulut, Agit Erbek, Liridon Stublla,
Fahad Al Qaraghuli, Florian Horn, Ali Hazimeh,

Sturm: Kai Pröger, Steven Müller-Rautenberg, Marc Pawletta, Niklas
Fasshauer, André Jädtke

Trainer: Jürgen Hahn

Co-Trainer: Marco Büsing, Mario Siegfried

Betreuer: Robert Scharf
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Tag Datum Heim Gast Hin

SO 05.08.12 Blau-Weiss Hollage SV Brake 3:2

SO 12.08.12 SC Spelle-Venhaus Blau-Weiss Hollage 3:0

SO 19.08.12 Blau-Weiss Hollage VfL Germania Leer 4:1

FR 24.08.12 SSC Dodesheide Blau-Weiss Hollage 2:4

FR 31.08.12 Blau-Weiss Hollage Union Lohne 2:1

SO 09.09.12 BSV Kickers Emden Blau-Weiss Hollage 1:4

SO 16.09.12 Blau-Weiss Hollage Rot-Weiss Damme 3:3

FR 21.09.12 SV Bad Rothenfelde Blau-Weiss Hollage 0:2

SO 30.09.12 Blau-Weiss Hollage SV Eintracht Nordhorn 4:1

SO 07.10.12 TuS Pewsum Blau-Weiss Hollage 5:4

SO 14.10.12 Blau-Weiss Hollage VfB Oldenburg II -

SA 20.10.12 Frisia Loga Blau-Weiss Hollage -

SO 28.10.12 Blau-Weiss Hollage VfL Oythe -

SO 04.11.12 Blau-Weiss Lohne Blau-Weiss Hollage -

SO 11.11.12 VfL Oldenburg Blau-Weiss Hollage -

FR 16.11.12 Blau-Weiss Hollage SC Melle 03 -

SO 25.11.12 Blau-Weiss Papenburg Blau-Weiss Hollage -

Spielplan Landesliga 2012/2013

Saisonverlauf



Spielt ag 11

SSC Dodesheide Union Lohne 19:30

SC Spelle-Venhaus Rot-Weiss Damme 15:00
SC Melle 03 TuS Pewsum 17:00

VfL Oldenburg VfL Oythe 15:00
Blau-Weiss Lohne Frisia Loga 15:00
SV Brake SV Bad Rothenfelde 15:00
Blau-Weiss Hollage VfB Oldenburg II 15:30

Sonntag, 14.10.2012

Freitag, 12.10.2012

Samstag, 13.10.2012

Pl Verein Sp g u v Tore Diff Pkt
1. VfL Oldenburg 11 8 2 1 25:11 14 26
2. VfL Oythe 11 7 2 2 26:14 12 23
3. SV Bad Rothenfelde 11 7 1 3 31:14 17 22
4. Blau-Weiss Hollage 10 7 1 2 30:19 11 22
5. SC Spelle-Venhaus 9 6 2 1 19:7 12 20
6. TuS Pewsum 11 4 4 3 23:19 4 16
7. BSV Kickers Emden 10 5 1 4 17:17 0 16
8. Union Lohne 11 4 2 5 17:15 2 14
9. SV Brake 11 4 2 5 19:18 1 14
10. VfB Oldenburg II 10 4 2 4 17:17 0 14
11. SC Melle 03 11 4 2 5 17:19 -2 14
12. Blau-Weiss Lohne 10 4 2 4 17:20 -3 14
13. VfL Germania Leer 11 3 3 5 11:16 -5 12
14. Blau-Weiss Papenburg 11 3 1 7 14:29 -15 10
15. SSC Dodesheide 11 2 3 6 15:25 -10 9
16. Frisia Loga 11 3 0 8 15:33 -18 9
17. Eintracht Nordhorn 11 2 2 7 12:25 -13 8
18. Rot-Weiss Damme 11 1 4 6 20:27 -7 7

Spiel gegen Eintracht Nordhorn08

                     Sehr gute Haltungsnoten: Sebastian Kröger

         Stark im Zweikampf: Frank Placke im Spiel gegen Nordhorn
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Timo Brümmer
geb. 24.10.1984

Gerrit Freudenberg
geb. 27.03.1992

Nicolas Lanwert
geb. 03.01.1993

Norman Thulke
geb. 17.01.1979

Matthias Langemeyer
geb. 04.06.1993

Joscha Behrens
geb. 18.08.1989

Frank Placke
geb. 02.07.1991

Henrik Strunk
geb. 12.01.1987

Max Tolischus
geb. 30.11.1991

Maik Dorenkamp
geb. 06.06.1979

Fernando Seker
geb. 20.03.1991

Felix Feldkamp
geb. 23.02.1993

Thomas Egbers
geb. 29.05.1984

Sebastian Kröger
geb. 01.03.1983

Nico Schwegmann
geb. 02.09.1988

Malte Moß
geb. 03.04.1993

Marc Kamper
geb. 30.11.1979

Tobias Lanwert
geb. 08.11.1990

 1  1  2

 3  5 6  7 8

 10 11 12

 13

14

 15 17 18  19

Thomas Lüken
Trainer

Norbert Brümmer
Betreuer

Mursel Smakolli
geb. 06.06.1989

Aleksandar Nedimovic
geb. 26.09.1991

20  21

54

Dennis Greiff
geb. 27.10.1993

 9 9

19

10 13
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14 Statistik

Impressum

Herausgeber Fußballabteilung Blau-Weiss Hollage
Redaktion Björn Knabke,Tim Wellbrock
Kontakt webmaster@blauweisshollage.com
Fotos Markus Wulftange
Werbung Norbert Brümmer, Sven Hornig, Sascha Meyer
Druck Vogelsang Satz & Druck

Die BenkenBuschTrommel erscheint zu jedem Heimspiel der 1. Herren.
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Behrens Joscha 6 4 1 1 1
Brümmer Timo 7 1 1
Detmers Hendrik
Dorenkamp Maik 1 1
Egbers Thomas 3 1 2
Feldkamp Felix
Friedrich Daniel
Freudenberg Gerrit 5 2 2
Greiff Dennis 7 3 2 1
Kamper Marc
Kröger Sebastian 5 1 4 1
Lanwert Nicolas 8 2 4 1 4
Lanwert Tobias 8
Langemeyer Matthias
Nedimovic Aleksandar 6 2 4 3 3
Moß Malte 7 3 1
Placke Frank 6 2 2
Schwegmann Nico 8 1 2 6
Seker Fernando 7 2
Smakolli Mursel 7 1 2 9 3
Strunk Henrik 3 3
Thulke Norman 7 1 1
Tolischus Max 8 1 7 5

Blau-Weiss Hollage
Saison 2012/2013



19B-Jugend

Eine erfreuliche Zwischenbilanz können die B1-Junioren von Blau-Weiss
Hollage für den bisherigen Saisonverlauf ziehen. Die Mannschaft des
Trainerduos Rolf Rodefeld und Mathias Hüsken spielen seit dem Aufstieg
aus der Kreisliga vor drei Jahren auch in der Saison 2012/2013 wieder
in der Bezirksliga.

Im Auftaktspiel der Liga beim SV Concordia Belm-Powe kam die U17
gleich zu ihrem ersten Sieg und auch im Bezirks-Pokalwettbewerb
wusste die Mannschft bei zwei Siegen gegen den SV Hellern und SV
Bad Bentheim zu überzeugen bevor allerdings in der dritten Runde das
Pokalaus gegen Vorwärts Nordhorn kam.

Dass die Jungs in Top-Form sind, bewiesen sie in eindrucksvoller Manier
im Bezirksliga-Alltag. Hier gelangen neben dem Auftaktssieg noch zwei
weitere Siege gegen SG Steinfeld-Mühlen und TV Dinklage, die jeweils
knapp mit 3:2 besiegt wurden. Leider verlor man das Heimspiel gegen
die Reserve vom SV Viktoria 08 Georgsmarienhütte II, so dass neun
Punkte auf der Habenseite stehen. In der Tabelle rangiert die Rodefeld-
Truppe damit derzeit auf dem 6. Rang, bei einem Spiel weniger als der
Tabellenführer aus Melle. eine Top 5 Plazierung dürfte für die Truppe ein
erreichbares Ziel sein.

20   Amateurfussball

Lagerfeuerromantik in Goldenstedt

Lagerfeueratmosphäre in Goldenstedt

Laura Witte machte ein starkes Spiel gegen den SV Meppen II

Fünf Spieltage sind in der Frauen-Kreisliga in Thüringen erst gespielt
und schon zeichnet sich ein kleines Fußballwunder mit Guiness-Buch-
Potenzial ab. 103:2 Tore, eine daraus resultierende Tordifferenz von 101
und die Tabellenführung mit 15 Punkten nach fünf Spieltagen: so lautet
die stolze Bilanz des SV 08 Westhausen.

Bisher gelang es nur den Teams des 1. FC Köppelsdorf bei und der
FSV 07 Lauscha gegen Westhausen zum Torerfolg zu kommen.
Allerdings musste Köppelsdorf dafür auch 24 Gegentore hinnehmen -
Lauscha bekam es mit 1:8 nicht ganz so heftig ab. Am vergangenen
Wochenende war der TSV 1923 Neuenbau Opfer Nummer fünf der
laufenden Saison. Mit 0:48 bekamen die Gäste die totale Dominanz
Westhausens zu spüren. Abzuwarten bleibt, ob die Mannschaft die hohe
Trefferfrequenz beibehalten kann. Und ja, es wurde Fussball gespielt,
nicht etwa Handball oder Basketball.

Deine Mannschaft ist nach sechs Spielen Tabellenletzter und liegt auch
in der siebten Partie mit 1:4 scheinbar hoffnungslos zurück. Doch dann
startest du mit deinen Mitspielern eine sensationelle Aufholjagd und
plötzlich steht es nur noch 3:4 aus deiner Sicht. Noch ist fast eine halbe
Stunde zu spielen, als du in den gegnerischen Strafraum läufst und dich
fallen lässt. Der Schiedsrichter erkennt deine Schwalbe nicht und zeigt
auf den Punkt. Die große Chance zum Ausgleich! Das Geschenk nimmst
du dankbar an und lachst dir still ins Fäustchen. Nicht so Markus Peichel
vom SV Quitt Ankum II. Er hat in der Partie der Kreisliga Osnabrück-
Land-Nord bei der SG Ostercappeln/Schwagstorf den Mund aufgemacht
und somit dafür gesorgt, dass sein unsportliches Verhalten nicht auch
noch belohnt wurde. "Ich kann das einfach nicht, das ist ein Scheißgefühl.
Fußball ist für mich eine ehrliche Sportart, deswegen habe ich mit dem
Schiedsrichter gesprochen", erklärt der 25-Jährige sein ungewöhnliches
Verhalten.

Schiedsrichter Thomas Mönter nahm den Elfmeter darauf hin zurück.
Das Fair Play zahlte sich leider nicht aus. Am Ende unterlag der SV
Quitt Ankum mit 5:6 (2:4).
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Gemeinde W allenhorst ehrt erfolgreiche
Sportler und Sportlerinnen

Zauberhafte Sportlerehrung im Wallenhorster Rathaus: Mit geradezu
hellseherischen Fähigkeiten präsentierte Künstler Bruno Beat die Ge-
winner 2012 der Gemeinde: das Frauenfußballteam von Blau-Weiß
Hollage, Kickboxer Yannik Riemann als besten Sportler und Kickboxerin
Ronja Hassan als Sportlerin.
„Die Ergebnisse sind überraschend“, hatte Bürgermeister Ulrich Belde
in seiner Begrüßung für zusätzliche Spannung unter den 150 Gästen,
darunter gut 100 Sportler, gesorgt. Als Moderatorenduo zauberte er VfL-
Legende Joe Enochs und John McGurk, den rasenden Wohltäter im
Schottenrock, hervor. Beide sind mit Wallenhorst eng verbunden: McGurk
hat in den vergangenen Monaten bei seinen Benefizläufen für Kinder in
Not immer wieder in Wallenhorst Station gemacht („Hier gibt es viele
gute Herzen“), Enochs hat im Jugendleistungszentrum der Lila-Weißen
oft mit Fußballern aus der Gemeinde zu tun.

„Hier gibt es viele gute Fußballer und auch Fußballerinnen“, meinte der
ehemalige Profi und deutete damit bereits einiges an. Eine Jury, beste-
hend aus Vertretern von Vereinen, Schulen, Fraktionen sowie dem Bür-
germeister, hatte aus einer Liste mit Nominierten die Besten gewählt.
Zauberer Beat, der den kurzweiligen Abend durch seine kleinen Tricks
auflockerte, ließ Spielkarten, die auf der Bühne unter dem Sitzfleisch
der Fußballerinnen Manuela Schmidt und Verena Flegel verstaut waren,
auf magische Weise hin und her wandern. Und plötzlich tauchte auf der
Rückseite der Karten das Ergebnis auf: „1. Damen BW Hollage“, stand
dort. Mit 133 Punkten lagen die Oberliga-Aufsteigerinnen vor der A-Ju-
gend (103) und dem ersten Herrenteam (58) des Vereins.

Bei den Einzelsportlern setzte sich Kickboxer Riemann von der Kampfs-
portschule Schawe (Team-Weltmeister 2011 in der Jugend und Zweiter
im Einzel; 135 Punkte) gegen Radsportler Steffen Mittmann vom TuS
Bramsche (Deutscher Jugendmeister Straße 2011 mit dem nieder-
sächsischen  Team; 110 Punkte) und Kickboxkollege Niko Bartke (WM-
Dritter 2011 bei den Erwachsenen; 54) durch. Im Angesicht der vielen

24 Verein

Trampolinturnerinnen und Inline-Skaterinnen unter den Nominierten wun-
derten sich McGurk und Enochs über die geballte Kompetenz und kram-
ten eigene Erfahrungen hervor. „Bei 30 Stundenkilometern kann man noch
gut winke, winke machen“, half Skaterin Britta Tiemann dem Duo bei der
Einordnung der Geschwindigkeit.

Ausgezeichnete Sportler und Bürgermeister Ulrich Belde nehmen Auf-
stellung fürs Mannschaftsfoto. Foto: Thomas Osterfeld

Ganz oben auf dem Treppchen in der weiblichen Einzelkategorie lande-
te Ronja Hassan. Die Kickboxerin hat bei der WM in Florida gerade
zwei Titel im Einzel und mit dem Team abgeräumt, konnte aber wegen
eines verschobenen Fluges nicht an der Ehrung in ihrer Heimat teilneh-
men. Sie vereinte 190 von 200 möglichen Punkten auf sich. Zweite wur-
de Inline-Skaterin Carolin Zielke von den SF Lechtingen (EM-Dritte 1000
m Bahn und Marathon; 92 Punkte) vor Trampolinturnerin Alena Fähmel
vom TSV Wallenhorst (DM-Teilnahmen; 49).

„Niemals zuvor hat jemand so eindeutig gewonnen“, sagte Organisator
Andreas Albers von der Gemeindeverwaltung. Die Erst- bis Dritt-
platzierten erhielten Urkunden und Medaillen. Bevor zum geselligen Aus-
klang das Büfett eröffnet wurde, kündigte der Bürgermeister an, die Eh-
rung künftig alle zwei Jahre statt wie zuletzt im Vierjahresrhythmus statt-
finden zu lassen.

Quelle: Neue OZ, 05.10.2012


